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Amtsblatt der Stadt HoHenmölSen Amtlicher Teil

Bekanntmachung

STADT HOHENMÖLSEN 
Satzung über die Verlängerung der Verände-

rungssperre gemäß § 14 Abs. 1, § 16 Abs. 1 und  
§ 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB für den Bebauungsplan 
Nr. 32 „Erweiterung Wohngebiet am Gymnasium“

§ 1
Anordnung der Verlängerung der Veränderungssperre

1 Der Stadtrat der Stadt Hohenmölsen hat am 22.07.2021 in 
  öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 32 
  „Erweiterung Wohngebiet am Gymnasium“ aufzustellen. Zur  
 Sicherung der Planungsziele des Bebauungsplans Nr. 32 
  „Erweiterung Wohngebiet am Gymnasium“ gemäß Auf- 
 stellungsbeschluss vom 22.07.2021 wird aufgrund des Bau- 
 gesetzbuches [BauGB] in der Fassung der Bekanntmachung 
  vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert 
  durch Artikel 2 des Gesetzes vom 08.08.2020 (BGBl. I S. 1728),  
 in Verbindung mit § 8 des Kommunalverfassungsgesetzes 
  für das Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der Fassung vom 
  17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288), zuletzt geändert durch 
  Gesetz vom 19. März 2021 (GVBl. LSA S. 100), eine Verän- 
 derungssperre für den räumlichen Geltungsbereich der Ver- 
 änderungssperre gemäß § 14 Abs. 1 BauGB als Satzung 
  gemäß § 16 Abs. 1 BauGB beschlossen und angeordnet.
 Entsprechend § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB wird durch den Stadtrat  
 der Stadt Hohenmölsen in öffentlicher Sitzung am 22.06.2023 
  beschlossen, die Frist der Veränderungssperre um ein weiteres 
  Jahr zu verlängern.
 
2 Die Verlängerung der Veränderungssperre und der Satzungs- 
 beschluss über die Verlängerung der Veränderungssperre für  
 den Bebauungsplan Nr. 32 „Erweiterung Wohngebiet am 
  Gymnasium“ sind gemäß § 16 Abs. 2 BauGB ortsüblich bekannt 
  zu machen. Dabei ist darauf hinzuweisen, wo die Satzung über 
  die Veränderungssperre eingesehen werden kann. 
 
3  In der Bekanntmachung der Verlängerung der Veränderungs- 
 sperre ist auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 
  BauGB hinsichtlich der Entschädigungsregelungen infolge der 
  Veränderungssperre hinzuweisen. 

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre

1 Die Veränderungssperre gilt für den Geltungsbereich des Be- 
 bauungsplanes Nr. 32 „Erweiterung Wohngebiet am Gymnasi- 
 um“ gemäß Anlage 1 zu der Satzung über die Verände- 
 rungssperre. Anlage 1 ist Bestandteil der Satzung über die 
 Veränderungssperre. 

§ 3
Rechtswirkungen der Veränderungssperre

1 In dem Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen:
 1. Vorhaben im Sinne des § 29 Abs. 1 BauGB nicht durch- 

  geführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden. 
  Vorhaben im Sinne des § 29 Abs. 1 BauGB sind 
	 	 •	 Vorhaben,	 welche	 die	 Errichtung,	 Änderung	 oder 
    Nutzungsänderung von baulichen Anlagen zum Inhalt  
   haben, 
	 	 •	 Aufschüttungen	oder	Abgrabungen	größeren	Umfangs,
	 	 •	 Ausschachtungen	oder	Ablagerungen	einschließlich 
    Lagerstätten.  
	 2.	 Aufschüttungen	 und	 Abgrabungen	 größeren	 Umfangs 
   sowie Ausschachtungen, Ablagerungen einschließlich  
  Lagerstätten, auch wenn sie keine Vorhaben nach Nr. 1 
   sind, nicht vorgenommen werden;
 3. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen  
  von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Verände- 
  rungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzei- 
  gepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.  
 
2 Wenn überwiegend öffentliche Belange nicht entgegenstehen, 
  kann von Absatz 1 eine Ausnahme zugelassen werden. Die 
  Entscheidung über Ausnahmen trifft die Baugenehmigungs- 
 behörde im Einvernehmen mit der Stadt Hohenmölsen. 
 
3 Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
  baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die 
  Stadt Hohenmölsen nach Maßgabe des Bauordnungsrechts 
  Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem  
 Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden  
	 dürfen,	sowie	Unterhaltungsarbeiten	und	die	Fortführung	einer	 
 bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre  
 nicht berührt. 

§ 4
Geltungsdauer der Verlängerung der Veränderungssperre

1 Die Geltungsdauer der am 23.07.2021 in Kraft getretenen und 
  bis zum 22.07.2023 gültigen Veränderungssperre zum Bebau- 
 ungsplan Nr. 32 wird um ein Jahr verlängert (§ 17 Abs. 1 BauGB).

§ 5
Inkrafttreten

1 Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

§ 6
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gemäß 

der Gemeindeordnung für das Land Sachsen- Anhalt 

1 Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften nach  
 § 8 Abs. 3 des Kommunalverfassungsgesetzes für das Land 
  Sachsen-Anhalt kann nicht mehr geltend gemacht werden, wenn 
  sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Sat- 
 zung über die Veränderungssperre schriftlich gegenüber  
 der Stadt Hohenmölsen, Markt 1 in 06679 Hohenmölsen unter  
 Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die  
 den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. 
 Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Bekanntmachung  
 der Satzung verletzt worden sind. 



 35. Jahrgang  |  30. Juni 2023                            Seite 3

Amtsblatt der Stadt HoHenmölSenAmtlicher Teil

Anlage 1

Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 32 „Erweiterung 
Wohngebiet am Gymnasium“ der Stadt Hohenmölsen 

Begründung 

Die langjährige gewerbliche Nutzung am Standort durch Be-
triebshof einer Personenverkehrsgesellschaft in der Kernstadt 
von Hohenmölsen wird aufgegeben. Die Stadt Hohenmölsen 
verfolgt das Entwicklungsziel, diese innerstädtisch gelegene 
Fläche von einer aktuell eingeschränkten gewerblichen Nutzung 
zur Wohnnutzung zu entwickeln und somit die über lange Zeit 
vorliegende Gemengelage aus der Nachbarschaft von Wohnen und 
Gewerbe aufzulösen. Zu diesem Zweck hat die Stadt Hohenmölsen 
am 22.07.2021 den Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 
Nr. 32 „Erweiterung Wohngebiet am Gymnasium“ gefasst und 
plant, die gewerblich genutzte Fläche zu einer Wohnbaufläche 
zu entwickeln. 
Ein weiteres örtliches Planungsziel besteht in der Beseitigung 
eines städtebaulichen Missstandes, da die direkte Nachbarschaft 
von gewerblicher Nutzung und Wohnnutzung aufgelöst werden 
kann und eine verträgliche Wohngebietserweiterung verfolgt wird. 
Darüber hinaus können durch die Veränderungssperre örtliche 
Fehlentwicklungen, wie beispielsweise eine Verfestigung der 
gewerblichen Nutzung verhindert werden.

Durch den Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 32 
„Erweiterung Wohngebiet am Gymnasium“ in öffentlicher 
Stadtratssitzung kann davon ausgegangen werden, dass das 
Planungsvorhaben der Öffentlichkeit bekannt ist. Daraus resul-
tiert die Notwendigkeit für die planende Stadt Hohenmölsen, 
die Planungsziele des Bebauungsplanes Nr. 32 „Erweiterung 
Wohngebiet am Gymnasium“ durchsetzungsfähig zu halten. Es 
sind deshalb geeignete Mittel des Baugesetzbuches zur Sicherung 
der Bauleitplanung anzuwenden. Das wesentliche Instrument des 
BauGB zur Sicherung der Planungsziele des Bebauungsplanes ist 
der Erlass einer Veränderungssperre gem. § 14 BauGB.

Ist ein Beschluss über die Aufstellung eines Bebauungsplans 
gefasst, kann die Gemeinde zur Sicherung der Planung gemäß § 
14 BauGB für den zukünftigen Planbereich eine Veränderungs-
sperre mit dem Inhalt beschließen, dass
	 •	 Vorhaben	 im	 Sinne	 des	 §	 29	 nicht	 durchgeführt	 oder 
   bauliche Anlagen nicht beseitigt werden dürfen
	 •	 erhebliche	oder	wesentlich	wertsteigernde	Veränderungen 
   von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Verände- 
  rungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzei- 
  gepflichtig sind, nicht vorgenommen werden dürfen.
Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind im Wesentlichen die 
Errichtung,	die	[bauliche]	Änderung	oder	Nutzungsänderung	von	
baulichen Anlagen. Derartige Maßnahmen sind im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes oder sofern sie Auswirkungen auf 
den Wert von Flurstücken (z.B. durch Belastung in Form von 
Abstandsflächen) innerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungs-
planes entfalten, nach Erlass der Veränderungssperre unzulässig.
Die Veränderungssperre hat Auswirkungen auf Vorhaben nach 
Erreichen der Rechtskraft der Veränderungssperre. Vorhaben, 
die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich 
genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Kommune nach 

Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit 
deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
hätte	 begonnen	 werden	 dürfen,	 sowie	 Unterhaltungsarbeiten	
und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden 
von der Veränderungssperre nicht berührt [§ 14 Abs. 3 BauGB].
Die Veränderungssperre wird von der Stadt Hohenmölsen als 
Satzung, das heißt als Ortsgesetz, beschlossen. Der Satzungstext 
der Veränderungssperre wird im Wortlaut ortsüblich bekannt ge-
macht, sodass die Öffentlichkeit und die betroffenen Bürgerinnen 
und Bürger über die bestehenden Beschränkungen infolge der 
Veränderungssperre in Kenntnis gesetzt werden.
Die Geltungsdauer der Veränderungssperre ist im Regelfall auf 
zwei Jahre sowie ein zusätzliches Jahr begrenzt. Innerhalb die-
ser Frist ist die Stadt Hohenmölsen gehalten, den zu sichernden 
Bebauungsplan zur Rechtskraft zu führen.

Ausfertigungsvermerk:
Die Satzung über die Verlängerung der Veränderungssperre 
für den Bebauungsplan Nr. 32 „Erweiterung Wohngebiet am 
Gymnasium“ der Stadt Hohenmölsen wurde mit Schreiben vom 
26. Juni 2023 bei der Kommunalaufsicht des Burgenlandkreises 
gemäß § 8 Abs. 2 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt angezeigt und wird somit ausgefertigt.
Die Satzung wird unter der Internetadresse www.stadt-hohen-
moelsen.de veröffentlicht (Bereitstellung am 26. Juni 2023). Bei 
dem dort eingestellten elektronischen PDF-Dokument handelt es 
sich um die amtlich verkündete Fassung.

Hohenmölsen, 26. Juni 2023

Andy Haugk
Bürgermeister 

Hinweis

Korrektur des Bekanntmachungsvermerks

Im Amtsblatt der Stadt Hohenmölsen Nr. 6, Jahrgang 35, vom 
31. Mai 2023 wurde auf Seite 6 der Bekanntmachungsvermerk 
zur Satzung des Planungsverbandes „Verbindungsstraße L191 
– K2196 – L189“ für die Stadt Hohenmölsen aufgrund eines 
Bearbeitungsfehlers mit dem 21.04.2023 datiert. Richtig ist 
Hohenmölsen, den 26.04.2023.

Hohenmölsen, den 30.05.2023

Andy Haugk
Bürgermeister der Stadt Hohenmölsen
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Bekanntmachung

Verlängerung der Veränderungssperre gemäß  
§ 14 Abs. 1, § 16 Abs. 1 und § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB für den 

Geltungsbereich des Bebauungsplans  
Nr. 32 „Erweiterung Wohngebiet am Gymnasium“

Der Stadtrat der Stadt Hohenmölsen hat in seiner Sitzung vom 22.07.2021 die Einleitung 
des Verfahrens zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 32 „Erweiterung Wohngebiet 
am Gymnasium“ beschlossen. 
Zur Sicherung der Planungsziele des Bebauungsplanes Nr. 32 „Erweiterung Wohngebiet 
am Gymnasium“ hat der Stadtrat in seiner Sitzung vom 22.07.2021 eine Veränderungs-
sperre für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 32 „Erweiterung 
Wohngebiet am Gymnasium“ gemäß § 14 Abs. 1 BauGB als Satzung gemäß § 16 Abs. 
1 BauGB beschlossen. 
Entsprechend § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB hat der Stadtrat der Stadt Hohenmölsen in 
öffentlicher Sitzung am 22.06.2023 beschlossen, die Frist der Veränderungssperre um 
ein weiteres Jahr zu verlängern.

Jedermann kann die Satzung über die Verlängerung der Veränderungssperre gemäß § 
10 Abs. 3 BauGB in der Stadtverwaltung Hohenmölsen, im Fachbereich III - Technische 
Dienste, Platz des Bergmanns 2 in 06679 Hohenmölsen während der Dienststunden 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Der Geltungsbereich und der Satzungstext der Verlängerung der Veränderungssperre 
sind nachfolgend dargestellt. Die Verlängerung der Veränderungssperre wird gemäß 
§ 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB bekannt gemacht. Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 
2 und 3 BauGB über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche nach § 
18 BauGB und den § 18 Abs. 3 über das Erlöschen von Ansprüchen wird hingewiesen.

Hohenmölsen, 23.06.2023

Andy Haugk
Bürgermeister

Bekanntmachung

Satzung 
über Wochenmärkte und  

Sondermärkte 
der Stadt Hohenmölsen

Ausfertigungsvermerk:

Die Satzung über Wochenmärkte und 
Sondermärkte der Stadt Hohenmölsen 
wurde mit Schreiben vom 26. Mai 2023 
bei der Kommunalaufsicht des Burgen-
landkreises gemäß § 8 Abs. 2 des Kom-
munalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt angezeigt und wird somit 
ausgefertigt.

Die Satzung wird unter der Internetadresse 
www.stadt-hohenmoelsen.de 
veröffentlicht (Bereitstellung am 26. Mai 
2023). Bei dem dort eingestellten elektro-
nischen PDF-Dokument handelt es sich um 
die amtlich verkündete Fassung.

Hohenmölsen, 26. Mai 2023

Andy Haugk
Bürgermeister

ÖFFNUNGSZEITEN IM JULI
NACH VEREINBARUNG
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Information

Bekanntmachung

Satzung zur 1. Änderung der Satzung  
über die Erlaubnis und die Gebühren für 
Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, 

Wegen und Plätzen der Stadt Hohenmölsen 
(Sondernutzungssatzung)

Der Stadtrat der Stadt Hohenmölsen beschließt in seiner 
Sitzung am 25.05.2023 auf der Grundlage der §§ 8 und 45 
Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
in Verbindung mit § 50 des Straßengesetzes für das Land 
Sachsen-Anhalt (StrG LSA), sowie § 8 des Bundesfernstra-
ßengesetzes (FStrG) in den zur Zeit geltenden Fassungen 
nachfolgende Satzung:

Artikel 1
Die Satzung über die Erlaubnis und die Gebühren für Son-
dernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
der Stadt Hohenmölsen (Sondernutzungssatzung) wird wie 
folgt geändert:

1. § 14 Abs. 3 erhält neu folgende Fassung

 (3) Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße nach  
  § 8 Abs. 6 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes  
  Sachsen-Anhalt bis zu 5.000 €, nach § 23 Abs. 1 Nr.1 bis  
  6 und 11 – 13  FStrG mit bis zu 500 € nach § 23 Abs.1  
  Nr. 7 bis 10 FStrG mit bis zu 5.000 € nach § 48 StrG LSA 
   mit bis zu 5.000 € geahndet werden.

2. Die Tarifstelle 1.12 des Gebührentarifs erhält neu folgende
  Fassung:

1.12 Schaustellereinrich-
tungen, soweit nicht 
in der Satzung über 
Wochenmärkte und 
Sondermärkte der 
Stadt Hohenmölsen
geregelt

je angefangener
m²
Verkehrsfläche

0,50 5,00

Artikel 2
Die	Satzung	zur	1.	Änderung	der	Satzung	über	die	Erlaubnis	
und die Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen der Stadt Hohenmölsen (Sondernutzungssat-
zung) tritt mit Wirkung ab 01.06.2023 in Kraft.

Ausfertigungsvermerk:
Die Satzung über Wochenmärkte und Sondermärkte der Stadt 
Hohenmölsen wurde mit Schreiben vom 26. Mai 2023 bei der 
Kommunalaufsicht des Burgenlandkreises gemäß § 8 Abs. 2 
des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
angezeigt und wird somit ausgefertigt.
Die Satzung wird unter der Internetadresse www.stadt-hohen-
moelsen.de veröffentlicht (Bereitstellung am 26. Mai 2023). Bei 
dem dort eingestellten elektronischen PDF-Dokument handelt 
es sich um die amtlich verkündete Fassung. 

Hohenmölsen, 26.  Mai 2023

Andy Haugk
Bürgermeister

Kinderschutzfachkräfte ernannt

Am 7. Juni 2023 übergab der Bürgermeister Andy Haugk an 
neun pädagogische Fachkräfte unserer Kindertageseinrich-
tungen das Abschluss-Zertifikate zur erfolgreich absolvierten 
Weiterbildung als „Kinderschutzfachkraft“. 
Diese Qualifizierung ist eine weitere wichtige Säule im  
Qualitätsentwicklungsprozess in unseren KiTa‘s. 

Wir wünschen den Kolleginnen und Kollegen viel Erfolg.  
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Beschlüsse

Gefasste Beschlüsse in der Sitzung des Stadtrates 
am 25.05.2023

Beschluss-Nr. SR/VII/012/2023 
Beschluss zur Aufstellung der Vorschlagsliste für die Schöffen-
wahl - Amtsperiode 2024 bis 2028

Beschluss-Nr. SR/VII/013/2023 
Beschluss zur Aufhebung der Ordnung über Sondermärkte und 
Volksfeste der Stadt Hohenmölsen (Sondermarktordnung)

Beschluss-Nr. SR/VII/014/2023 
Beschluss zur Aufhebung der Sondermarktentgeltordnung der 
Stadt Hohenmölsen

Beschluss-Nr. SR/VII/015/2023 
Beschluss zur Aufhebung der Wochenmarktordnung der Stadt 
Hohenmölsen

Beschluss-Nr. SR/VII/016/2023 
Beschluss zur Aufhebung der Wochenmarktentgeltordnung der 
Stadt Hohenmölsen

Beschluss-Nr. SR/VII/017/2023 
Beschluss zur Satzung über Wochenmärkte und Sondermärkte 
der Stadt Hohenmölsen

Beschluss-Nr. SR/VII/018/2023 
Beschluss	zur	Satzung	zur	1.	Änderung	der	Satzung	über	die	
Erlaubnisse und die Gebühren für Sondernutzungen an öffent-
lichen Straßen, Wegen und Plätzen der Stadt Hohenmölsen 
(Sondernutzungssatzung)

Beschluss-Nr. SR/VII/019/2023 
Beschluss zur Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 34 „Sternentor“ - Grünfläche mit Sport- 
und Freizeitnutzung

Beschluss-Nr. SR/VII/020/2023 
Beschluss	zur	Umsetzung	des	Modells	„MIDEWA	2023“

Beschluss-Nr. SR/VII/021/2023 
Beschluss zur Neubesetzung der Stelle als Leiterin der Integra-
tiven Kindertagesstätte „Kinderland-Sonnenschein“

Beschluss-Nr. SR/VII/022/2023 
Beschluss zur Höhergruppierung der Stelle als Bauhofleiter

Beschluss-Nr. SR/VII/023/2023 
Beschluss zur Nutzung des Vereinshauses Jaucha, Dobergaster 
Straße 11 in Hohenmölsen ab 01.07.2023

4.100 Glasfaser-Anschlüsse für Hohenmölsen 
Nord und Süd

Hohenmölsen, 7. Juni 2023

■	 Gigabit	Geschwindigkeit	möglich
■	 Informieren	und	registrieren	auf:	www.telekom.de/glasfaser	

Die Telekom baut in Hohenmölsen Nord und Süd ein Glasfa-
sernetz	für	rund	4.100	Haushalte	und	Unternehmen.	Das	neue	
Netz	ermöglicht	Privatkund*innen	hohe	Bandbreiten	bis	1	Gbit/s	
(Gigabit	pro	Sekunde).	Außerdem	können	Unternehmen	aus	Ho-
henmölsen	künftig	Geschäftskundentarife	bis	100	Gbit/s	buchen.	

Bürgermeister Andy Haugk hebt die Bedeutung von schnellen 
Internetverbindungen hervor: „Glasfaser ist die Schlüsseltechno-
logie für unsere digitale Gesellschaft. Das neue Netz erhöht die 
Attraktivität unserer Kommune. Es sichert die Zukunftsfähigkeit 
als Wohn- und Wirtschaftsstandort. Der Glasfaseranschluss 
steigert außerdem den Wert einer Immobilie.”

„Hohe Geschwindigkeiten am eigenen Anschluss sind wich-
tig. Schließlich soll im WLAN zuhause und im Betrieb alles 
stabil laufen. Wer sich im Ausbauzeitraum für einen Glasfaser-
Anschluss entscheidet, bekommt ihn kostenfrei.“, sagt Andrea 
Nemitz-Jänicke, Regionalmanagerin der Telekom.

Information

Gefasste Beschlüsse in der Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses am 12.06.2023

Beschluss-Nr. HFA/VII/007/2023
Beschluss über die Vergabe von Planungsleistungen LP 1-8  
„Errichtung barrierefreier Bushaltestellen“ 

Beschluss-Nr. HFA/VII/008/2023
Beschluss über die Vergabe von Planungsleistungen LP 4-8 
„Dorfstraße in Wählitz“
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Information zur Durchführung von faunistischen 
Kartierungen, für das Projekt SuedOstLink in 

Ihrer Gemeinde
A. Vorhaben
Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchst-
spannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet den 
Netzverknüpfungspunkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit dem 
Netzverknüpfungspunkt Isar bei Landshut. Vorhabenträger für 
den nördlichen Teil des Projekts ist die 50Hertz Transmission 
GmbH (im Folgenden „50Hertz“).

Der SuedOstLink besteht aus zwei im Bundesbedarfsplangesetz 
(BBPlG) vom 02.06.2021 genannten Vorhaben Nr. 5 und Nr. 
5a. Der Abschnitt A2 des SuedOstLinks beginnt nahe Könnern 
im Salzlandkreis in Sachsen-Anhalt, verläuft über weite Teile 
entlang von A14 und A9 und endet nördlich von Eisenberg im 
Saale-Holzland-Kreis in Thüringen. 

Vorhaben 5 befindet sich seit Frühjahr 2020 mit allen Abschnit-
ten im formellen Genehmigungsverfahren, der sogenannten 
Planfeststellung. Die Anträge auf Durchführung der Planfest-
stellungsverfahren für Vorhaben 5a wurden zwischen Frühjahr 
und Sommer 2021 bei der Bundesnetzagentur eingereicht. 

Einen Überblick zum Projekt SuedOstLink finden Sie auf unseren 
Internetseiten unter
www.50hertz.com/suedostlink

B.  Kartierungen / faunistische Sonderuntersuchungen
50Hertz	 wird	 im	 Rahmen	 der	 Unterlagenerstellung	 für	 das	
Planfeststellungsverfahren im Zeitraum von Februar 2023 bis De-
zember 2023 in Ihrer Gemeinde weitere Nachkartierungen sowie 

ergänzende faunistische Sonderuntersuchungen durchführen. Es 
erfolgen Erfassungen zu folgenden Arten bzw. Artengruppen:

	 •	 Brutvögel,	 Groß-,	 Greif-	 und	 Eulenvögel,	 Zug-	 und 
   Rastvögel, Fledermäuse, ggf. Biber, Fischotter, Haselmaus, 
   Gartenschläfer, Reptilien, Amphibien, Holzkäfer, ggf. 
   weitere Insektenarten.

Der	Untersuchungsraum	befindet	sich	je	nach	Artengruppe	im	
Regelfall in einem Bereich von ca. 500 Meter beidseits des Ein-
griffsbereiches, der sich aus dem Verlauf der möglichen Trasse 
inkl. kleinräumiger Alternativen ableitet. Bei störempfindlichen 
Vogelarten	 geht	 der	 Untersuchungsraum	 artspezifisch	 auch	
darüber hinaus.

Im	Rahmen	dieser	Tätigkeit	sind	Mitarbeiter/-innen	mit	Fahr-
zeugen oder zu Fuß unterwegs, wodurch keine Schäden an 
Fluren und Wegen entstehen. Baumaschinen werden bei diesen 
Maßnahmen nicht eingesetzt.

Die Kartierarbeiten erfolgen durch die IHB GmbH 
Ingenieurdienstleistungen.

C. Gesetzesgrundlage
Die	Berechtigung	zur	Durchführung	der	Kartierungen	/	faunis-
tischen Sonderuntersuchungen ergibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 
1	des	Energiewirtschaftsgesetzes	(EnWG).	Eigentümer/-innen,	
Pächter/-innen	und	sonstige	Nutzungsberechtigte	werden	hiermit	
gem. § 44 Absatz 2 EnWG mit einer ortsüblichen Bekanntmachung 
über	 die	 Kartierungen	 /	 faunistischen	 Sonderuntersuchungen	
informiert.

D. Ansprechpartner für Ihre Fragen
Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfü-
gung. Bitte wenden Sie sich hierzu an Herrn Axel Happe unter 
T: +49 30 5150-3414 bzw. E-Mail: Axel.Happe@50hertz.com. 

Information

Feierliche Übergabe des Gehwegs 
in der Brauereigasse

Gemeinsam mit den Kindern der KiTa Bienenkörbchen übergab 
Bürgermeister Andy Haugk am 23.05.2023 den sanierten Gehweg 
in der Brauereigasse in Taucha der Öffentlichkeit.

Für insgesamt ca. 35.000 Euro wurde der Fußweg auf einer Länge 
von 92 m erneuert und auf 1,5 Meter Breite ausgebaut. 
Bürgermeister Andy Haugk betonte, dass damit eine wichtige 
innerörtliche Verbindung aufgewertet werden konnte. 

Bild: (von links nach rechts) 
Bürgermeister Andy Haugk, die Kinder der KiTa Bienenkörb-
chen, KiTa Leiterin Heike Kreissl, Ortsbürgermeisterin Katrin 
Schmoranzer, Fachbereichsleiter Bau Ralf Rosegger
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Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd 
(ALFF Süd) 
Müllnerstraße 59
06667 Weißenfels                                  Weißenfels, 14.06.2023

Bodenordnungsverfahren Zorbau/Granschütz
Verf. Nr.:  611/240 WSF001
Landkreis: Burgenlandkreis

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Vergabe von Masseland nach § 54 FlurbG

Das zur Abfindung der Teilnehmer nicht benötigte Land (Mas-
seland) ist nach § 54 Abs. 2 des Flurbereinigungsgesetzes – in 
einer dem Zweck der Flurbereinigung entsprechenden Weise – zu 
verwenden. Durch den 2. Nachtrag zum Bodenordnungsplan wird 
bestimmt, wem das Land zu Eigentum zugeteilt wird.

Im	 Gebiet	 des	 Bodenordnungsverfahrens	 Zorbau/Granschütz	
befinden sich Masselandflächen im vorübergehend treuhänderi-
schen	Eigentum	der	Teilnehmergemeinschaft	Zorbau/Granschütz.	
Die Zuweisung des Masselandes erfolgt gemäß § 54 Abs. 2 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) durch das Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Süd in einem Nachtrag zum 
Bodenordnungsplan gegen Geldausgleich.

Es wird hiermit zur Abgabe von Angeboten aufgefordert:

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche
(ha)

Nutzungs-
art

Lage-
bezeich-
nung

Mindest- 
Angebot
(€)

Zorbau 11 14 1,0428 Acker Am 
Lössauer
Flurrein

28.831,33

Das vorgenannte Mindestgebot richtet sich nach dem Kapitali-
sierungsfaktor	im	Bodenordnungsverfahren	Zorbau/Granschütz.
Der Zuschlag erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung. 
Alle Ansprüche und Rechte  wegen Sachmängeln und nicht be-
kannten oder nicht erkennbaren Mängeln sind ausgeschlossen.
Der Antrag auf Zuteilung muss bis spätestens 28.07.2023 beim 
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, 
Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels mit dem Angebot gestellt 
werden. Das Angebot muss eindeutig sein.

Der Antrag auf Zuteilung von dem Massegrundstück ist schrift-
lich in einem verschlossenen Umschlag abzugeben. Es muss 
der Vor- und Zuname des jeweiligen Bewerbers, die vollständi-
ge Anschrift, die Grundstücksbezeichnung (Gemarkung, Flur, 
Flurstücksnummer) sowie den gebotenen Geldbetrag enthalten 
und es muss von dem jeweiligen Bewerber unterschrieben sein.
Angebote per Telefon, E-Mail oder Fax werden nicht berück-
sichtigt. Der Bewerber erkennt mit der Abgabe des Gebotes die 
Zuteilungsbedingungen als rechtsverbindlich an.

Zuteilungsbedingungen:
•	 Zur	Abgabe	von	Angeboten	sind	nur	Grundstückseigentümer 
		 und	Nebenbeteiligte	des	Bodenordnungsverfahrens	Zorbau/ 
 Granschütz berechtigt.
•	 Landwirte	(Haupt-	und	Nebenlandwirte)	sind	bevorrechtigt 
  vor Nichtlandwirten
•	 Nebenliegende	Bewirtschafter	sind	bevorrechtigt	vor	nicht	 
 nebenliegenden Bewirtschaftern
•	 Die	 Höhe	 des	 Angebotspreises	 gibt	 dann	 den	 Ausschlag,	 
 wenn sich nach den übrigen Kriterien keine eindeutige Rang- 
 folge ergibt.
•	 Das	Preisangebot	muss	eindeutig	sein.	Zusätze	wie	z.B.	1	€	 
 mehr als Höchstgebot sind unzulässig und werden nicht 
  beachtet.
•	 Nicht	 fristgerecht	beim	Amt	 für	Landwirtschaft,	Flurneu- 
 ordnung und Forsten Süd eingegangene Angebote und Anträge  
 bleiben unberücksichtigt
•	 Die	Bewerber	 können	 die	Gebote	 nicht	mehr	widerrufen,	 
 wenn sie dem Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und  
 Forsten Süd zugegangen sind.
•	 Das	Massegrundstück	wird	unter	Vorbehalt	zugeteilt,	dass 
  es dem Empfänger gegen Rückerstattung der Geldausgleiche 
  jederzeit wieder entzogen werden kann, wenn es zur Ausräu- 
 mung begründeter Widersprüche gegen den Bodenordnungs- 
 plan erforderlich ist. Die Bewerber erkennen diesen Vorbehalt  
 an und verzichten zugleich darauf, gegen den etwaigen  
 Entzug des ihnen zugeteilten Massegrundstückes Widerspruch 
  einzulegen.
•	 Das	Massegrundstück	wird	zugeteilt	wie	örtlich	vorhanden.
•	 Die	Zuteilung	des	Massegrundstückes	ist	grunderwerbssteu- 
 erpflichtig. Dem zuständigen Finanzamt wird der Erwerber 
 durch das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und  
 Forsten Süd zur Festsetzung der Grunderwerbssteuer  
 mitgeteilt.
•	 Der	 Zuschlag	 sowie	 der	 Besitz-	 und	 Nutzungsübergang 
  erfolgt durch schriftliche Benachrichtigung durch das Amt für 
  Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd. Die von den  
 Empfänger des Massegrundstückes zu leistenden Geldausglei- 
 che, die spätestens mit dem Besitzübergang fällig werden, sind  
 auf Anforderung durch den Verband der Teilnehmergemein- 
 schaften Sachsen-Anhalt an die Kasse der Teilnehmergemein- 
 schaft zu zahlen.

Die Übersichtskarte kann beim Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Süd (Zimmer 105) während der 
allgemeinen Dienstzeit mit telefonischer Terminvereinbarung 
eingesehen	 werden	 oder	 unter	 https://alff.sachsen-anhalt.de/
alff-sued/f lurneuordnung/bodenordnung-burgenlandkreis/
bodenordnung-zorbau-granschuetz

Weitere Auskünfte erteilt Frau Harloff unter 
Tel.-Nr.	03443	/	280305.

Im Auftrag
gez. P. Germer

Bekanntmachung
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Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 34 
„Sternentor – Grünfläche mit Sport- und Frei-
zeitnutzung“ der Stadt Hohenmölsen gemäß 

§ 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 13 a BauGB

Der Stadtrat der Stadt Hohenmölsen hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 25.05.2023 den Beschluss über die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 34 „Sternentor – Grünfläche mit Sport- und 
Freizeitnutzung“ gefasst.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 34 gemäß Auf-
stellungsbeschluss des Stadtrates der Stadt Hohenmölsen ist 
nachfolgend dargestellt.

Ziel des Bebauungsplanverfahrens ist die Schaffung von Baurecht 
für die Reaktivierung und Weiterentwicklung einer Grünfläche 
mit Sport- und Freizeitnutzung auf dem östlich an den bestehen-
den Sportplatz Wilhelm-Pieck-Str. angrenzenden Areal. Damit 
verbunden ist die bauleitplanerische Sicherung eines Flächen-
anteils der Grünfläche als überbaubare Grundstücksfläche mit 
dem besonderen Nutzungszweck Sport- und Freizeitzentrum.

Der Aufstellungsbeschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB hiermit 
bekannt gemacht.
Gemäß § 13 a Abs. 3 Satz 2 BauGB wird bekannt gegeben, dass 
der Bebauungsplan Nr. 34 als Bebauungsplan der Innenentwick-
lung im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung	nach	§	2	Abs.	4	BauGB	aufgestellt	werden	soll.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass sich die Öffentlichkeit 
in der Stadtverwaltung Hohenmölsen, im Fachbereich III, Tech-
nische Dienste, Platz des Bergmanns 2 in 06679 Hohenmölsen 
während der allgemeinen Dienstzeiten:

Bekanntmachung der Stadt Hohenmölsen Montag	 08.30	-	12.00	Uhr	 und		 13.00	Uhr	-	15.00	Uhr
Dienstag	 08.30	-	12.00	Uhr		 und		 13.00	Uhr	-	17.30	Uhr
Mittwoch	 08.30	-	12.00	Uhr
Donnerstag	 08.30	-	12.00	Uhr		 und		 13.00	Uhr	-	15.00	Uhr
Freitag	 08.30	-	11.45	Uhr

sowie nach Vereinbarung über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
sowie die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrich-
ten und bis einschließlich 04.08.2023 zur Planung äußern kann.

Stadt Hohenmölsen, 26.05.2023 
 

Andy Haugk
Bürgermeister

Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2019 
bis zum 31.12.2019 wurde durch das Rechnungsprüfungsamt des 
Burgenlandkreises geprüft. Am 18.04.2023 erteilte dieses im Er-
gebnis der Prüfung einen eingeschränkten Bestätigungsvermerk.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Erholungspark 
Mondsee hat in Ihrer Sitzung am 19.06.2023 durch Beschluss-Nr. 
6/2023	folgendes	festgestellt	und	beschlossen:

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2019
 1.1.  Bilanzsumme 1.374.593,93 €
 1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
 a) das Anlagevermögen 1.221.496,03 €
	 b)	das	Umlaufvermögen	 99.099,40	€
 1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
 a) das Eigenkapital 424.605,07 €
 b) die empfangenen Ertragszuschüsse 760.161,57 €
 c) die Rückstellungen 24.074,91 €
 d) die Verbindlichkeiten 107.301,66 €
 1.2. Jahresgewinn 12.277,68 €
 1.2.1 Summe der Erträge 425.621,91 €
 1.2.2 Summe der Aufwendungen 413.344,23 €
2. Verwendung des Jahresgewinns
 Der ausgewiesene Jahresüberschuss i.H.v. 12.277,68 € wird 
  auf neue Rechnung vorgetragen.
3. Entlastungserteilung
 Der Verbandsgeschäftsführerin Frau Carina Radon wird für  
 das Haushaltsjahr 2019 die Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss 2019 wird hiermit gemäß § 19 Abs.5 EigBG 
öffentlich bekannt gemacht und liegt zur Einsichtnahme vom 3.Juli 
2023 bis einschließlich 12.Juli 2023 während der Geschäftszeiten 
im Informationszentrum des Zweckverbandes Erholungspark 
Mondsee, Sonnenweg 1 in 06679 Hohenmölsen aus.  

Hohenmölsen, 20.06.2023

gez. Cornelia Holzhausen, Verbandsgeschäftsführerin

Erholungspark Mondsee
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Die Kirchengemeinden Hohenmölsen geben bekannt

Nichtamtlicher  Teil

Evangelisches Kirchspiel Hohenmölsen-Land

Die im nichtamtlichen Teil geäußerten Meinungen und Beiträge müssen 
nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen.

Kirchengemeinde Granschütz

Wir laden ein zu folgenden Gottesdiensten und Veranstaltungen 
im Monat Juli 2023:

Gottesdienste: 

 Sonntag, 02.07.2023  
 9:00 Uhr Zorbau  
 
 Sonntag, 09.07.2023  
 14:00 Uhr Taucha

 Sonntag, 16.07.2023  
 14:00 Uhr Granschütz

 Sonntag, 30.07.2023  
 14:00 Uhr Nellschütz
  
Sonstige Veranstaltungen:

 Termin nach Absprache!
 14:00 Uhr Granschütz Frauenkreis 
   
 Donnerstag, 27.07.2023  
 19:00 Uhr Granschütz Gesprächskreis
   „Gott und die Welt“
- Änderungen vorbehalten -

Weitere Informationen und Termine finden Sie auch im Internet 
unter www.kirche-bei-uns.de.

Gottesdienste und Andachten:

 Samstag, 01. Juli 2023
 16:00 Uhr Stößen Andacht mit Puppenspiel

 Sonntag, 09. Juli 2023
 10:30 Uhr Muschwitz Gottesdienst

 Freitag, 14. Juli 2023
 19:00 Uhr Hohenmölsen Abendandacht

 Sonntag, 23. Juli 2023
 10:30 Uhr Zembschen Gottesdienst

 Freitag, 28. Juli 2023
 19:00 Uhr Zeitz Taizé Andacht

Regelmäßige Gruppen 

	 	 Flöten	 donnerstags		 ab	15:00	Uhr	
	 	 Gitarren	 montags		 ab	16:00	Uhr	
	 	 	 (für	Ukrainer/innen)
	 	 	 mittwochs		 ab	16:00	Uhr
	 	 	 donnerstags		 ab	16:00	Uhr	
	 	 Kindertreff	 	freitags		 ab	15:30	Uhr
	 	 Krabbelgruppe	 mittwochs		 ab	09:30	Uhr
   (Sommerpause 12.Juli – 06.August)
Kreativkreis	 Donnerstag,	06.07.23	um	18:30	Uhr	(Kochen)
Frauenklönkreis Juli Sommerpause
	 	 Donnerstag,	24.08.23	um	19:30	Uhr
Mütterkreis Juli und August Sommerpause

Veranstaltungen

KinderFerienTage 10.07.-13.07.2023
An vier Tagen im Juli nehmen wir uns Zeit und gehen gemeinsam 
auf Entdeckungsreise nach Babylon. Wir reisen weit in der Zeit 
zurück zu Königen und wilden Tieren, wir werden Träumen 
und Rätsel lösen. Bei allem begleitet uns ein Prophet mit Namen 
Daniel – oder begleiten wir ihn?

Wann:	 Mo/Di	10-16	Uhr
	 	 Mi	ab	10:00	Uhr	mit	Übernachtung
	 	 Do	bis	15:30	Uhr	
Im Anschluss gemeinsames Abschlussfest mit Eltern, Großeltern 
und Geschwistern
Wo: Gemeindehaus und Kirche
  Altmarkt 13, 06679 Hohenmölsen
Anmeldung: Friedrike Rohr:  034441-23202
  Ingrid Gätke:  03441-718625
  Katrin Lange: 03443-230305
  Gemeindebüro: siehe Kontakt

Kontakte Evangelisches Kirchspiel Hohenmölsen-Land
Wir sind gern für Sie erreichbar. Bitte rufen Sie an, wenn Sie 
einen Termin vereinbaren wollen (auch für einen Besuch im 
Gemeindebüro).

Gemeindebüro (Gemeindesekretärin: Frau Weis)
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13
Öffnungszeit:	 Donnerstag,	10-13	Uhr	
Telefon: 034441 22910
Mobil: 0179 6642107
Mail: gemeindebuero@noezz.de

Friederike Rohr (ordinierte Gemeindepädagogin)
Tel.:  034441-22910
Mail:  friederike.rohr@noezz.de

Johannes Rohr  (ordinierter Gemeindepädagoge)
Mail: johannes.rohr@noezz.de
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30.06. bis
01.07.2023

Fußball Sommerfest
Sportplatz Jaucha

30.06. bis
02.07.2023

Sommerfest Gartenverein „Neues 
Leben“ Gartenanlage „Neues Leben“

30.06. bis
02.07.2023

Sportfest Grün-Weiß Granschütz
Sportplatz Granschütz

01.07.2023 19:00	Uhr Hausdicso für jung und alt
Mondsee Gastronomie
„Am Mondsee“

01.07.2023 9:30	Uhr Bergmannstag Deuben
Bergbaumuseum Deuben

01.07.2023 15:00	Uhr
bis
18:00	Uhr

Sommerfest Spatzennest 
„Spatz-Shuttle – die universale 
Weltraumtour“ KiTa Spatzennest

04.07.2023 08:00	Uhr
bis
14:00	Uhr

Wissenschafts- und Praxistag
Agricolagymnasium Hohenmölsen

04.07.2023 18:00	Uhr Bandkonzert mit „AGB“
Agricolagymnasium Hohenmölsen

06.07. bis
09.07.2023

Cat & Cow Yogafestival 
Erholungspark Mondsee

06.07. bis
16.08.2023

Lesesommer XXL
Stadtbibliothek Hohenmölsen

08.07.2023 14:00	Uhr
bis
20:00	Uhr

Spielplatzfest Webau
Spielplatz Webau

08.07.2023 14:00	Uhr Sommerfest und Ausfahrt der 
Motorradfreunde Grunau
Vereinsgelände Rippachtal

09.07.2023 9:30	Uhr Öffentliche Probe „Die Schlacht 
der Könige“ des Drei Türme e.V.
Altmarkt Hohenmölsen

10.07. bis
13.07.2023

Kinderferientage
Gemeindehaus Hohenmölsen

29.07.2023 19:00	Uhr Sommerkino
ErlebnisKirche Wählitz

Vorschau August

04.08. bis
05.08.2023

Sportfest SV Hohenmölsen 1919 e.V.
Sportplatz Hohenmölsen

Mehr Informationen zu Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Internetseite: www.stadt-hohenmoelsen.de
Jana Herzig

Ortschaft Webau

Aufruf zum Arbeitseinsatz

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
am	Samstag,	den	1.	Juli	2023	findet	in	der	Zeit	von	9:00	Uhr	bis	
13:00	Uhr	ein	Arbeitseinsatz	in	Webau	/	Gnäditz	statt.	(Treffpunkt	
ist auf dem Spielplatz)
Wir wollen gemeinsam das Gelände um den Spielplatz in Ord-
nung bringen und entlang der Wege in Webau Müll sammeln. 
Ob Groß, ob Klein, alle Helfer sind willkommen!
Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen!
Das „Orga“-Team“ vom Spielplatzfest  

Vorschau:
Am	 Samstag,	 den	 8.	 Juli	 2023,	 findet	 ab	 14:00	 Uhr	 unser	 
3. Spielplatzfest in Webau statt!
Wir freuen uns auf viele kleine und große Gäste, es ist ein Fest 
für Jung und Alt!
Für unsere Kinder haben wir wieder zahlreiche Überraschungen 
vorbereitet, kommt vorbei!

Rummelgefühle für unsere Großen

„Ohhh, guck mal!“
Jedes Mal, wenn Herr Laue seinen großen Anhänger auf dem 
Nachbargrundstück belädt und mit einem seiner bunten Attrak-
tionen vorbei fährt, ist das Spielen für einen kurzen Moment 
vergessen. Wir rennen zum Zaun und bestaunen die verschiedenen 
Prachtstücke. Dies blieb Herrn Laue nicht unbemerkt. So lud er uns 
eines Tages spontan auf eine Karussellfahrt ein. Überraschung!
In der Mitte des großen Hofs wartete ein buntes Fahrgeschäft nur 
auf uns. Der Duft von Süßigkeiten lag in der Luft und machte 
das echte Rummelgefühl perfekt. 
Nachdem alle Kinder die ein oder andere Runde Karussell gefah-
ren waren, spendierte Herr Laue jedem Kind eine große Portion 
Zuckerwatte. Hmmmm…..
Mit jeder Menge Gesprächsstoff und klebrigen Händen ging 
dieser Vormittag schneller vorbei als gedacht.
Wir sagen DANKESCHÖN und freuen uns auf die nächste Fahrt 
mit einem Fahrgeschäft von LaueEvents.

KiTa „Käthe Kollwitz“ Granschütz

... für den Monat JULI
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Senioren- und Behindertenbeirat
der Stadt Hohenmölsen

Liebe Senioren und Seniorinnen, 
Werte Mitbürger und Mitbürgerinnen,

zuerst der Rückblick auf das Vergangene:
unsere Tagesfahrt im Monat Juni führte uns zum 
Bitterfelder Bogen. Das Wetter und die Aussicht 
waren super und fast alle unserer Senioren konnten 
den „Gipfel“ erklimmen. Einen Ausflug dahin 
kann man wirklich empfehlen. 
Nach einem kurzen Besuch der Goitzsche ging 
es dann ins Musikhotel „Goldener Spatz“. Dort 
erlebten wir nach einem köstlichen Mittagessen 
ein tolles Programm mit Musik aus DDR-Zeiten 
gestaltet von der Chefin, ihrem Sohn und ihrem 
Team und wir haben erfahren, dass eine  Polonaise 
auch im Sommer Spaß macht, denn wir waren 
alle dabei.

Nun ein Ausblick auf alles, was Sie im Juli im 
Seniorenbüro erwartet.
Am 04.07., um 14:00 Uhr, wird Herr Ludwig 
unser Wissen über unsere  Knochen und Gelenke 
auf den neuesten Stand bringen. Dazu sind Sie 
herzlich eingeladen.

Am 11.07., um 14:00 Uhr, lädt die Stadtratsfrak-
tion	der	CDU	zu	einem	gemütliche	Nachmittag	
mit Kaffee und Kuchen ein, an dem Sie aber 
auch Ihre Fragen und Probleme an den „Mann“ 
bringen können. Diese werden im besten Fall vor 
Ort geklärt oder wenn nötig, zur Klärung an die 
entsprechenden Stellen weitergeleitet.
Am 13.07., um 14:00 Uhr, laden uns die Vertreter 
des Projektes SMITH zu einen Workshop ein, in 
dem wir weitere Prototypen testen und unsere 
Meinung dazu sagen können.
Am 26.07., um 17:00-18:30 Uhr, wird uns ein 
Mitarbeiter der Volkshochschule in einem Einfüh-
rungskurs mit dem Thema „Ein Weg zur Acht-
samkeit“ bekannt machen. Achtsamkeit bedeutet 
einen Schritt auf dem Weg zu mehr Gelassenheit 
und Ruhe im Leben zu machen. Für diesen Kurs 
fallen 8,60 Euro Gebühren an. Anmelden können 
Sie sich aber dieses Mal persönlich im Senioren-
büro oder telefonisch unter 034441 41805.
Am 27.07., um 14:00 Uhr, haben wir dann für 
Sie noch eine Informationsveranstaltung zum 
Thema „Internetsicherheit - wie können wir uns 
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Profitieren Sie von über 25 Jahren 

Erfahrung in der Pflege

für Zeitz/Hohenmölsen/Teuchern und Umgebung
Weißenfelser Straße 1, 06712 Zeitz

 - häusliche Alten- &
	 	 Krankenpflege
	 -	 hauswirtschaftl.	Versorgung
 - Hausnotruf
	 -	 Betreuung	&	Entlastung
 Telefon: 03441 / 22 86 03 oder
 034441 / 44 555

 „Tagsüber gemeinsam -
Abends zu Hause“

	 -	 vielfältige	Beschäftigungen
	 -	 Grund-	&	Behandlungspflege
	 -	 gemeinsames	Essen
	 -	 individuelle	Betreuung	von
	 	 demenziell	Erkrankten
	 -	 Hol-	&	Bringservice
	 -	 kostenloser	Schnuppertag
 Telefon: 03441 / 72 57 78-10
	 E-Mail:		tagespflege@awo-blk.de

AWO Kreisverband Burgenlandkreis e. V.
Ambulanter	Pflegedienst  •  Altersgerechtes Wohnen  •  Stationäre	Altenpflege

Menüservice  •  Tagespflege

schützen“ im Programm. Dazu müssten Sie sich 
bitte im Vorfeld im Büro anmelden, da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist.

So nun noch etwas zu unserem Ausflug am 
18.07.23.	Unsere	Fahrt	führt	uns	nach	Altenburg,	
während der Stadtrundfahrt erfahren wir sicher 
einiges über die Stadt. Eine Likörverkostung und 
das Mittagessen werden sich anschließen und den 
„Rest“ erfahren Sie im Seniorenbüro.
Ab Juli sind auch wieder Jugendliche des Vereins 
„Visions“	bereit,	Ihnen	im	Umgang	mit	Smartpho-
ne oder Laptop zu helfen. Haben Sie Fragen oder 
Probleme damit, werden wir Ihnen einen indivi-
duellen Termin vermitteln. Also melden Sie sich.
Unsere	Skatgruppe	sucht	noch	Mitspieler	-	viel-
leicht möchten auch Sie „mitreizen“, bitte melden 
Sie sich.

Ich  hoffe, Sie haben etwas Interessantes gefunden 
und freue mich schon heute auf Sie.

Silvia Förster
1. Vorsitzende des Seniorenbüros 
der Stadt Hohenmölsen e.V.

 Frisch - Preiswert - Lecker - Flexibel
 - Lieferung von Montag bis Sonntag, Preis ab 4,20 €
	 -	 Täglich	3	Gerichte	zur	Auswahl	inkl.	Nachtisch
	 -		kurzfristige	An-	oder	Abbestellung	möglich
	 -	 Bestellung	bis	8.00	Uhr	-	Lieferung	am	gleichen	Tag

Terminkalender der Seniorengruppe 
Werschen 2023

Montags
	 ab	13:00	Uhr	-	Romméspiele
	 ab	14:30	Uhr	-	Kaffeepause

Mittwochs
	 ab	16:30	Uhr	-	Gymnastik

Terminkalender der Seniorengruppe 
Taucha 2023

Wann:  
 jeden 2. Donnerstag im Monat 
	 um	15:30	Uhr	

Wo:  
 in „Meggel ś kleiner Kneipe“
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Seniorenclub 
Großgrimma e. V.

Leitungssitzung 
im Bürgerhaus
13.07.2023,	14:00	Uhr	

Kaffeenachmittag
20.07.2023,	14:00	Uhr

gez. W. Lorenz

Kfz-Meisterbetrieb

Unfallinstandsetzung  •  Abschleppdienst  •  Reifenservice
Hauptuntersuchung  •  Abgastest

Autocenter Rübner e. K.
Service, wie du ihn dir wünschst.

Über 30 Jahre Erfahrung. ● Wir sind gerne auch für Sie da.

Tel.: 034441 / 272 10 ● E-Mail: info@ruebner.de

Unser Service-Angebot:
●  Wartung & Inspektion
●  HU/DEKRA-Service
●  Reifenservice
●  Klimaanlagenservice
●  Unfallinstandsetzung
●  Achsvermessung
●  Fahrzeugdiagnose

●  Autoglas-Service
●  Hol- und Bringservice/Ersatzwagen
●  Wartung und Inspektion für Fremd-
 fabrikate nach Herstellervorgaben
●  Fahrzeugelektrik
●  Bremsen / Auspuff / Stoßdämpfer



 35. Jahrgang  |  30. Juni 2023                            Seite 15

Amtsblatt der Stadt HoHenmölSenNichtamtlicher Teil

Konzert mit dem Leipziger Sinfonieorchester

Das Leipziger Sinfonieorchester weckte „Erinnerungen an einen 
lieben Ort“ am Freitag, dem 19. Mai 2023, in der Dorfkirche 
Granschütz.
Was den Konzertbesuchern an musikalischen Höhepunkten gebo-
ten wurde, kann getrost als außergewöhnlich bezeichnet werden. 

Dem Verein zur Erhaltung der Dorfkirche ist es bereits zum dritten 
Mal gelungen, das Sinfonieorchester Leipzig nach Granschütz zu 
holen.	Unter	der	Leitung	von	Sebastian	Peter	Zippel	weckte	das	
Kammerkonzert „Erinnerungen an einen lieben Ort“.
Neben „Superstars“ der Klassik wie Bach ,Wagner und Richard 
Strauß gab es auch Werke von Sibelius, Vasily Kallinikov und 
Edward Elgar zu hören. Staunend erlebten die Gäste, welchen 
Klangteppich ein Waldhorn entfalten kann und dass den Violinen 
„jezupft“ unerwartete Töne entlockt werden können.
Auch entging dem Zuschauer die Spielfreude des Kammeren-
sembles nicht, denn immerhin beeindruckt die Akustik der 
Granschützer Kirche immer wieder. Bemerkenswert nämlich, 
dass das Ensemble auf technische Verstärkung und Mikrofone 
verzichten konnte.
Ein bezauberndes Stück Kultur rückt den altehrwürdigen Bau 
der Kirche in den Mittelpunkt des dörflichen Zusammenlebens.
Die Musiker wurden mit stehenden Ovationen von einem dank-
baren	Publikum	verabschiedet.	Und	somit	wird	den	Besuchern	
des Konzerts das Sinfonieorchester als „Sympathieorchester“ 
in Erinnerung bleiben. 
Wir wünschen uns, dass die Künstler auch den Ort Granschütz 
mit seiner Kirche als einen „lieben Ort“ kennen gelernt haben. 
Dann steht dem nächsten Gastspiel ganz sicher nichts im Wege.
Natürlich dürfen auch diejenigen nicht vergessen werden, die 
diesen musikalischen Genuss ermöglicht haben. Deshalb sei 
den Initiatoren, dem Verein zur Erhaltung der Dorfkirche 
Granschütz e.V. ganz herzlich gedankt.

Andreas Knop

Dorfkirche Granschütz Schalmeienorchester Taucha

Taucha vor 10 Jahren und danach

Was für ein Jahr war doch 2013. Schwere Überschwemmungen 
in Mitteldeutschland. Viele Menschen verloren Ihr gesamtes 
Hab und Gut. So brach im Juni vor 10 Jahren ein Deich im Elb-
Havel-Winkel. Erst nach mehreren Tagen konnte durch Versen-
ken von insgesamt drei Lastkähnen die defekte Stelle halbwegs 
geschlossen werden.
Dann die Veranstaltungen zum 200. Jahrestag des Beginns der 
Befreiungskriege von der Napoleonischen Fremdherrschaft. Man 
denke nur an die Festwochen in Großgörschen und Leipzig und 
vielen anderen Orten.

Was machten wir, das Schalmeienorchester, zu jener Zeit in 
Taucha? Natürlich etwas Außergewöhnliches, etwas was sonst 
keiner macht. Wir bauten unsere Instrumente auseinander, 
mischten die Töne durch und mittels Neuanschaffung verschie-
dener neuer, größerer und somit tiefer klingenden, Schallbecher, 
versuchten wir neue Instrumente zu erschaffen. 
Doch von vorn. Die Schalmeien klingen seit über 100 Jahren so 
wie sie eben klingen in C-Dur. Damals von Max B Martin erfun-
den wurde daran nie etwas geändert. Zwar gab es schon damals 
chromatische Instrumente, also solche mit Halbtonschritten, doch 
änderte sich damit nichts am Grundproblem.

Unser	musikalischer	Leiter,	Axel	Markmann,	 lag	mir	 schon	
Jahre in den Ohren die Stimmung des Orchesters zu ändern. 
Doch sein Traum scheiterte schlichtweg an der Beschaffung der 
neuen Schallbecher und der damit verbundenen Finanzierung.
Doch sein Traum ging in Erfüllung. Ende 2012 fand ich einen 
Hersteller der uns die fehlenden Teile liefern konnte. Auch die 
Finanzierung wurde geregelt. Natürlich hätten wir die neuen 
Instrumente anfertigen lassen können, doch um die Kosten zu 
senken wollten wir diese selber umbauen. Etwas naiv war das 
schon. Wir hatten technische Probleme zu bewältigen, die wir 
vorher nicht für möglich hielten. Doch irgendwie haben wir 
es doch geschafft. Axel Markmann hatte nun noch die riesige 
Aufgabe etwa 100 Musikstücke in die neue Tonart umzuschrei-
ben. Nun mussten sich noch alle Spieler an das neue Notenbild 
gewöhnen. 
Dann - Pfingsten 2013 - großer Bahnhof in Taucha. Erster 
Auftritt mit den umgebauten Instrumenten. Der Landrat und 
Vertreter der Sparkasse waren da. Der MDR berichtete. Es 
wurden Reden gehalten. Ein Scheck symbolisch übergeben.

Das alles ist nun 10 Jahre her. Für uns und unser Publikum ist 
der neue, bessere Klang längst zur Normalität geworden.
Bleibt noch zu erwähnen, dass wir in diesem Jahr in Taucha 
wieder ein sehr schönes Pfingstfest musikalisch umrahmt haben. 
Ob das Maibaumstellen am Freitagabend, das Maienaustragen 
am Samstag, das Abholen der Mädchen zum Tanz und schließlich 
das Eierbetteln am Montag. 
Es hat uns allen wieder sehr viel Spaß gemacht.

Jochen Schumann

- ruhig gelegenes Hotel 
- 15 komfortable Zimmer
- Veranstaltungsräume
- Bowlingbahn mit Bar

Oststraße 26a
06679 Hohenmölsen 

Telefon 034441 42690 
cafe@hotelneumann.com
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KiTa „Spatzennest“ Hohenmölsen

Eine Unterrichtsstunde im Agricolagymnasium! 

Seit einigen Wochen beschäftigten wir uns intensiv mit dem 
spannenden	Thema	„Unser	Weltall“.	Deshalb	waren	wir	heute	
zu	einer	Unterrichtsstunde	im	Agricolagymnasium	verabredet.	
Das Fach „Astronomie“ stand für Bärenkinder und Spatzenkinder 
auf dem Stundenplan. 
Pünktlich	 um	10:00	Uhr	wurden	wir	 ganz	 herzlich	 von	Frau	
Dierichen, Anna und Luise begrüßt. Wir besichtigten die Aula 
und staunten, wie leise es im Gymnasium ist. (Ganz anders als in 
unserem Kindergarten!) Wir betraten die naturwissenschaftlichen 
Räume, die Frau Dierichen mit Luisa und Anna schon vorbereitet 
hatten.	Dann	begann	der	Unterricht.
Zuerst sahen wir ein Modell wie die Erde um die Sonne kreist, 
wie Tag und Nacht durch das Licht der Sonne entsteht. Dann 
sahen wir einige Planeten an. Man, war das spannend! Wir 
hatten viele Fragen und meldeten uns ordentlich, wie es in einer 
Schule üblich ist.
Wie ist die Erde entstanden? Kann eine Rakete im Weltall ab-
stürzen?	Unsere	Erde	kreist	im	Weltall.	Wir	befinden	uns	also	
alle im Weltall? Ist das wahr? Luisa und Anna beantworteten 
alle Fragen sehr geduldig und sie staunten, was wir tatsächlich 
alles schon über das Thema wussten!
Zum Abschluss überreichten wir unser Geschenk. Wir hatten eine 
Weltraumkiste gebastelt. Sie ist schwarz, so dunkel, wie es im 
Weltall ist. Darin hängen die Planeten unseres Sonnensystems. 
Diese hatten wir alle selbst geknetet und angeordnet. 
Vielen herzlichen Dank an Frau Dierichen und ihre beiden Schüle-
rinnen. Wir freuen uns auf den nächsten Besuch im Gymnasium, 
wenn wir ein neues Projekt starten. 
Das Agricolagymnasium wird unsere frühkindliche Bildungs-
arbeit auch bei künftigen Themen, wie Musik und Theater, 
Wissenschaft und Technik aktiv unterstützen. Darauf freuen 
wir uns sehr! Vielen herzlichen Dank vom Erzieherteam aus 
dem Spatzennest.

Christin Spalek – Erzieherin der Spatzengruppe

Sommerfest in der Integrativen KiTa 
Kinderland Sonnenschein 

Unser	Sommerfest	stand	dieses	Jahr	unter	dem	Motto	„Zauber-
hafte Wiesenparty“.
Die neue KiTa Leitung, Luisa Benthin und Josefin Cech begrüßten 
ganz herzlich alle Gäste. Zusammen sang die ganze KiTa das 
Lied „Beim Sommerfest auf der Wiese“ und zeigten dabei ihre 
liebevoll	 gestalteten	Kostüme.	Um	 uns	 bei	 den	Kindern	 und	
Eltern für die gute Zusammenarbeit zu bedanken, präsentierten 
wir, dank Spenden, das Mitmachzauberprogramm „Eine Sause 
mit Opa Krause“. Für das leibliche Wohl war auch gesorgt. Es 
gab Kaffee und Kuchen, Roster, Fischbrötchen und köstliche 
Bowle, namens Bienennektar und Marienkäfersuppe. Über unsere 
große Außenanlage verteilten sich die Tombola, die Hüpfburg, 
die Sonnenblumenpflanzstrecke, Kinderschminken, Button 
gestalten und leckeres Eis von Habiba. Einzigartige Haarkränze 
gab es bei dem Stand der Floristin Emely Pätzold. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Kindern, Eltern, 
Kolleginnen und Kollegen, sowie bei unseren Sponsoren, die 
dieses Sommerfest zu einem ganz besonderen gemacht haben. 

KiTa „Kinderland-Sonnenschein“
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Agricolagymnasium

10. Wissenschafts- und Praxistag des 
Agricolagymnasiums Hohenmölsen

Wir sind stolz darauf und bedanken uns gleichzeitig bei allen, 
die in der Vergangenheit mitgeholfen haben, dass der Wissen-
schafts- und Praxistag am Agricolagymnasium am 04.07.2023 
schon zum 10. Mal stattfinden kann. 
Wir	beginnen	den	Tag	um	7:30	Uhr	mit	der	Eröffnung	durch	
unseren Schulleiter, Herrn Hoffmann und den Bürgermeister 
der Stadt, Herrn Haugk. Es folgen drei Vorstellungen mit dem 
Wissenschaftstheater „Fräulein Brehms Tierleben“ aus Berlin.
In	unserem	Vorlesungssaal	stellen	sich	Universitäten,	Hochschu-
len	und	Unternehmen	unseren	9.	bis	11.	Klassen	vor.
Ab	9:00	Uhr	präsentieren	sich	25	Betriebe,	Vereine,	Institutionen	
sowie verschiedenste Bildungseinrichtungen im Amphitheater. 
Dazu sind auch die Eltern oder Großeltern unserer Schüler als 
Gäste herzlich willkommen.
Als Ehrengast der Jubiläumsveranstaltung dürfen wir den 
Staatssekretär der Staatskanzlei von Sachsen-Anhalt Dr. Jürgen 
Ude	begrüßen.
Zum Thema „Von der Kohleregion zur Innovationsregion mit 
dem Agricolagymnasium“ werden schließlich Vertreter aus 
Schule,	Hochschulen	und	Universitäten,	Politik	und	Wirtschaft	
ins Gespräch kommen. Sie beraten darüber, wie sich die Schule 
an den Veränderungsprozessen im Zusammenhang mit dem 
Strukturwandel aktiv beteiligen kann und welche Möglichkeiten 
der Zusammenarbeit mit den anderen Akteuren bestehen.

K. Dierichen
(Organisatorin)

Am Sonntag, 09.07.2023, um 09.30 Uhr,
findet auf dem Altmarkt in Hohenmölsen eine

öffentliche Theaterprobe
„Die Schlacht der Könige“

statt. 

Alle Bürger der Stadt Hohenmölsen sind dazu
herzlich eingeladen!

Für Getränke ist in jedem Fall gesorgt.

Drei Türme e. V.
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Wir befinden uns aktuell bei der Planung 
und Erarbeitung des Kursangebotes für das 
Herbstsemester 2023.

Auch Sie möchten Kursleiter*in an der
Volkshochschule Burgenlandkreis werden?

Sie haben ein Hobby und können dieses didaktisch 
gut aufbereitet anderen Menschen beibringen? 
Sie möchten ihr qualifiziertes Wissen zu einem 
konkreten Thema teilen und weitergeben? Sie ar-
beiten gerne mit Menschen zusammen und suchen 
nach spannenden  Herausforderungen oder einem 
Nebenverdienst? Sie können sich vorstellen einen 
lebendigen Vortrag, einen spannenden Workshop 
oder einen nachhaltigen Kurs zu geben?

Dann werden Sie Kursleiter*in bei uns!

1. Melden Sie sich bei uns per Telefon oder E-Mail.
 Tel.-Nr.: 03443 3396800
 E-Mail: info@vhs-burgenlandkreis.de

2. Wir vereinbaren einen Gesprächstermin vor Ort.

3. Wir planen gemeinsam Ihr Kursangebot.

4. Der Kurs kann starten!

Wir freuen uns auf Sie!

  Ihr Team der Volkshochschule 
  Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“

zum Herbstmarkt
02.09.2023          10:00 – 17:00 Uhr

Ihr habt zu viel Spielzeug zu Hause?
Ihr wollt euer Taschengeld aufbessern?
Dann meldet euch zum Kinderflohmarkt

via Mail bis zum 04.08.2023
unter herzig@stadt-hohenmoelsen.de an.

Alle Infos oder Antworten auf Fragen
erhaltet ihr über diese Mail.

Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Zembschen

Am	25.	Mai	2023	fand	in	der	Zeit	von	17:00	Uhr	bis	19:00	Uhr	
die Versammlung der Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft 
Zembschen im Habiba-Bistro, Markt 11 in Hohenmölsen, statt.
Anwesend waren sechs Jagdgenossen, die 25,79% der Gesamt-
fläche vertraten.
Nach ausführlicher Diskussion zur Verwendung des Jagdertrages 
sowie zur Verteilung des Reinertrages wurde dazu einstimmig 
der	Beschluss	Nr.	1/2023	gefasst.	Damit	erfolgt	für	das	Jagdjahr	
2022/2023	keine	Verwendung	des	Jagdertrages	sowie	keine	Vertei-
lung des Reinertrages. Die Erträge verbleiben im Kassenbestand 
der Jagdgenossenschaft Zembschen.

Mit	Beschluss	Nr.	2/2023	erteilte	die	Versammlung	der	Jagd-
genossen einstimmig dem Jagdvorstand die uneingeschränkte 
Entlastung	für	das	Jagdjahr	2022/2023.

Für	das	Jagdjahr	2023/2024	wählte	die	Versammlung	der	Jagd-
genossen einstimmig

 Gertraud Hellmann und
 Manfred Munkelt

als	Kassenprüfer	(Beschluss	Nr.	3/2023).

Die Auslagen für die Versammlung der Jagdgenossenschaft werden 
aus	dem	Kassenbestand	bezahlt	(Beschluss	Nr.	4/2023).
Von den Jagdgenossen wurde eine Anfrage des SV Keutschen zur 
Unterstützung	der	Vereinsarbeit	zum	50jährigen	Vereinsjubiläum	
durch eine Spende diskutiert. Im Ergebnis erhält der SV Keutschen 
eine	Spende	in	Höhe	von	100,00	EUR	(Beschluss	Nr.	5/2023).

Über die genannten Beschlüsse liegen jeweils separate Proto-
kolle vor.

gez. Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft Zembschen
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Information zum Kartenvorverkauf
Eintrittskarten für Veranstaltungen im Bürgerhaus können ab sofort wieder bargeldlos mit EC-Karte erworben werden.

Kartenverkauf im Bürgerhaus:	 Dienstag	 09:00	bis	12:00	und	14:00	bis	18:00	Uhr
	 	 Donnerstag	 09:00	bis	12:00	und	14:00	bis	16:00	Uhr

Kartenreservierungen für die Veranstaltungen nehmen wir telefonisch oder per E-Mail entgegen.
Kontaktieren Sie uns diesbezüglich gern per
Telefon	034441	/	42-250	oder	E-Mail Buergerhaus@stadt-hohenmoelsen.de

Mittwoch,	12.07.2023	 09:00	bis	12:00	Uhr	 Sprechstunde Berufsberatung der Agentur für Arbeit

Donnerstag,	20.07.2023	 14:00	bis	18:00	Uhr	 Kaffeenachmittag Seniorenclub Großgrimma

VORSCHAU:

Freitag,	13.10.2023	 20:00	Uhr	 „WIEDERSEHEN 50 Jahre Bühne“ präsentiert	von	Uwe	Jensen,	
   mit Gerd Christian, Regina Thoss, Andreas Holm und dem Showballett Smash
   (Kartenpreis im Vorverkauf 39,00 €)

Freitag,	20.10.2023	 20:00	Uhr	 MASCHINE intim „Lieder für Generationen“ 
	 	 	 mit	Uwe	Hassbecker
   (Kartenpreise im Vorverkauf: 53,50 € und 48,00 €)

Samstag,	04.11.2023	 20:00	Uhr	 Lisa Fitz „DauerBrenner“
	 	 	 (Kartenpreise	im	Vorverkauf	35,00	€	/	30,00	€	/	25,00	€)

Sonntag,	03.12.2023	 16:00	Uhr	 „Märchenhafte Weihnacht“
   Stefanie Hertel & Band, Eberhard Hertel
	 	 	 (Kartenpreise	im	Vorverkauf:	41,95	€	/	39.75	€	/	34,25	€)

Freitag,	15.12.2023	 19:30	Uhr	 Uwe Steimle mit Geduld und Spucke 
   Weihnachtsspezial „Hören Sie es riechen“
	 	 	 (Kartenpreise	im	Vorverkauf:	41,95	€	/	39,75	€	/	34,25	€)

Gabriele Haubenreißer
Bürgerhaus
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Patenschaftskompanie

Üben übt, um im Ernstfall zu wissen was zu tun ist!

Eine Bedrohung durch ein chemisches, biologisches, radio-
logisches oder nukleares Ereignis in allen Einsatzgebieten und 
Einsatzfeldern kann selten ausgeschlossen werden.
Das System langestützte Patientendekontaminations-einrichtung, 
kurz landg PatDekonEinr, ist ein Element der Sanitätseinrichtun-
gen (SanEinr) der Behandlungsebene 2 oder höher. Sie verhindert, 
durch die Dekontamination der betroffenen Patientinnen und 
Patienten, die Kontamination der nachfolgenden SanEinr bei 
deren Verlegung zur Weiterbehandlung. Ebenso wird ermöglicht, 
mit dem eingesetzten Sanitätspersonal, die Patientinnen und 
Patienten notfallmedizinisch zu versorgen.

Die 3. Kompanie des Sanitätsregimentes 1 
(3./SanRgt	1)	aus	Weißenfels,	zugleich	die	Patenkompanie	der	
Stadt Hohenmölsen, ist mit solch einem System landg PatDeko-
nEinr ausgestattet.
Im Rahmen einer Verlege- und Aufbauübung im Zeitraum vom  
20.	März	2023	bis	24.	März	2023	wurde	das	System	der	3./SanRgt	
1 verpackt, verladen, verlegt und in der General-Steinhoff-Kaserne 
in Berlin Gatow aufgebaut, betrieben und anschließend wieder 
zurückgebaut, verpackt, verladen und per Fahrzeugmarsch an 
den Heimatstandort zurückverlegt.

Die Hauptaufgabe 
der eingesetzten Kräfte der landg PatDekonEinr ist die gründliche 
Dekontamination von geh- und nicht gehfähigen Patientinnen und 
Patienten nach Kontakt mit ABC-Kampfstoffen. Im Weiteren 
findet im System die Sichtung und Stabilisierung der Patientinnen 
und Patienten vor, während und nach der Dekontamination statt, 
um die schnellstmögliche Behandlung ohne weitere Gefährdung 
sicherzustellen.

Soldaten im Overgarment bei der 
Arbeit (Foto: Rathmann)

Unter optimalen Bedingungen 
soll die Aufbauzeit höchstens 6 Stunden betragen und bedarf 
einer Fläche von 40m x 60m und mit Anfahrt- und Abfahrts-
weg mindestens 100m x 50m. Mit einem Personalansatz von 36 

Soldateninnen und Soldaten wird das System aufgebaut und im 
Anschluss für mindestens 6 Stunden unter Vollschutz betrieben. 
Innerhalb von 6 Stunden können 36 liegende oder 120 gehfähige 
Patientinnen und Patienten dekontaminiert werden. Das einge-
setzte Personal verfügt über Fachausbildungen beginnend mit 
Fachärzten Rettungsmedizin über Notfallsanitäter, Gesundheits- 
und Krankenpfleger, Einsatzsanitäter bis hin zu Helfer ABC-
Abwehr. In der Betriebszeit arbeiten diese unter erschwerten 
Bedingungen bei einer Innentemperatur von mindestens 30°C 
in einem Vollschutzanzug mit integrierter Aktivkohleschicht 
(Overgarment) und ihrer ABC-Schutzmaske. 

Das Durchschleusen 
der kontaminierten Personen erfolgt in 5 Abschnitten.
1. Abschnitt: Vorsichtung, bei welcher die Behandlungspriorität 
 festgelegt wird. 
2. Abschnitt: Aufnahme der Patientinnen und Patienten und deren 
Stabilisierung. Es gilt der Grundsatz „Durchführung lebensret-
tender Maßnahmen vor Dekontamination“.
3. Abschnitt: „Schneiden 1“, wird die erste Kleidungsschicht 
aufgeschnitten und vom Patienten entfernt. Im darauf-folgenden 
„Schneiden 2“ wird die restliche Kleidung entfernt.

Schneiden 1 (Rathmann)         Schneiden 2 (Foto: Rathmann)

4. Abschnitt: Nassdekontamination und die Nachkontrolle zur 
Überprüfung des Dekontaminationserfolges. 
5. Abschnitt: Nachbehandlung, um die Patientinnen und Patienten 
durch	einen	Arzt	bzw.	eine	Ärztin	und	Pflegepersonal	weiter	
so medizinisch zu versorgen, dass sie bis zur Abholung durch 
eine nachgeschaltete SanEinr klinisch stabil und transportfähig 
bleiben.

Ziel ist es, sich jederzeit „blind“ auf die Kameradinnen und Ka-
meraden verlassen zu können, mit dem Ergebnis die fachgerechte 
Behandlung aller Patientinnen und Patienten sicherzustellen.

3./SanRgt 1

Die landgestützte Patientendekontaminationseinrichtung

landg PatDekonEinr mit Kraftfahrzeugen auf dem Flugplatz Berlin Gatow (Foto: Werner)

Soldaten beim dekontaminieren eines 
Patienten (Foto: Rathmann)
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Neuigkeiten aus der Bibliothek

     Unsere 5 Besten NEUEN im Juli

„Wer rastet, der rostet“! Deshalb unsere Empfehlungen, um die 
Ferien sinnvoll zu nutzen!
	 •	 Klaus M. Schittenhelm: Sterne finden ganz einfach – Die 
   25 schönsten Sternbilder sicher erkennen (Schaut doch  
  in einer Sommernacht mal etwas länger in den Himmel!)
	 •	 Bookies – tierische Lesezeichen zum Häkeln (Diese 
   Lesezeichen sind sooo cool! Lieblings-Lesezeichen – Fritzi 
		 	 Faultier.	Und	Dagmar	Drache.	Und	Gudrun	Giraffe.	Und	…)
	 •	 Dagmar Liepe: Das Ally & Dotty Hunde-Keksbuch  
  (wirklich einfache Leckerlies!)
	 •	 Töpfern lernen: Das Praxisbuch für Einsteiger und  
  Fortgeschrittene (Klar haben wir keinen Brennofen im 
   Wohnzimmer stehen – aber was nicht ist, kann ja noch  
  werden …)
	 •	 Severine Jerigne: Putzmittel selber machen – Für  
  Haushalt, Wäsche, Küche, Bad & Garten (Gut für die 
   Umwelt und die Gesundheit – und so einfach in der 
   Herstellung!)

Buchtipp:
Serayi: Orient trifft Vegan
Vorspeisen, Hauptgerichte und Desserts aus 1001 Nacht.
Die Autorin beschreibt es so: „Tradition ist, Erziehung prägt, Familie 
hält,	Bewusstsein	wächst.	All	das	formt	uns.	Und	wann	immer	
wir unser Herz öffnen, können wir noch so viel mehr sein… Wir 
leben in einer Zeit der Überflutung und des Konsums. Konsumiert 
die richtigen Dinge. Konsumiert keinen Hass, sondern Liebe. 
Konsumiert keine Habgier, sondern Rücksicht. Konsumiert keine 
Gleichgültigkeit, sondern Mitgefühl... Auch den Tieren gegenüber. 
Jede Mahlzeit ist wertvoll, jeder Einkauf entscheidet ...
Die Orientküche bietet erstaunlich viele Rezepte, die ohne Tier 
auskommen. Die Düfte der Kräuter und Gewürze versetzen zu 
den bunten orientalischen Basaren ...
Weil jedes Essen zählt.“ Dieses Buch lässt Dich in eine andere 
Welt eintauchen.

Lesesommer XXL 
Liebe Schülerinnen und Schüler von 7 – 13 Jahre, 
in der Zeit vom 06.07. - 16.08.2023 könnt ihr wieder an der 
Sommerferien-Leseaktion teilnehmen. Wie das geht?
Du musst mindestens 2 Bücher in den Ferien ausleihen, lesen 
und bewerten. Bei der Abgabe der Bücher stellen wir Dir noch 
eine Frage.
Hast Du es geschafft, erhältst Du bei der Abschlussveranstal-
tung am 23.08.2023 ein Zertifikat und gewiss noch eine tolle 
Überraschung!
Wir freuen uns auf Euch und wünschen spannende und unver-
gessliche Sommerferien!
Aktuelle	Informationen	zu	Anlässen	und	Medien	findet	Ihr/Sie	
auch auf www.facebook.com/bibo.hhm

Jana Herzig
Team der Stadtbibliothek

Fußball Sommerfest 
30.06. - 01.07. 2023

Auf dem Sportplatz Jaucha

Freitag, 30. Juni 2023

	 16:30	Uhr	 Spiel	E- Jugend   
	 18:00	Uhr	 Freundschaftsspiel		
  AGCO - 1. u. 2. Mannsch. SVH/SVG

	 ab	20:00	Uhr	 Sportlertreff mit Musik

Sonnabend, 1. Juli 2023 

	 ab	10:00	Uhr	 Frühschoppen für Jung und Alt

	 10:00	Uhr	 Freundschaftsspiel	F- Jugend
	 10:30	Uhr	 Tombola
	 11:30	Uhr	 Freundschaftsspiel	D- Jugend
	 13:30	Uhr	 Freundschaftsspiel	C- Jugend
	 ab	14:30	Uhr	 Kaffee	und	Kuchen	
	 16:00	Uhr	 Turnier	Freizeitmannschaften

	 ab	20:00	Uhr	 DISCO mit Guido

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!   
    
 

landg PatDekonEinr mit Kraftfahrzeugen auf dem Flugplatz Berlin Gatow (Foto: Werner)

SV Hohenmölsen 1919 e. V.

Ich bin für Sie da in:

- Familiensachen
- Verkehrsunfallangelegenheiten
- Bußgeld- und Strafsachen

Ferner im:

- Arbeits- und Zivilrecht sowie
- Miet- und Grundstücksrecht

Carmen Borchert
Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Familienrecht und Verkehrsrecht

Ernst-Thälmann-Straße 5 Tel. 034441-22 696
06679 Hohenmölsen Fax. 034441-22 697
info@anwalt-borchert.de www.anwalt-borchert.de

Anwaltskanzlei Carmen Borchert
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Vereine stellen sich vor

Am 1. Oktober 1955 wurde der 1. Pachtvertrag mit einer Fläche von 8,5 ha zwischen dem Verband der Kleingärtner, Siedler 
und Kleintierzüchter - Kreisverband Hohenmölsen unterzeichnet.
Bereits 1956 waren 60 Mitglieder organisiert, welche einen Garten mit ca. 400 m² Größe ihr Eigen nennen konnten. Mit 
Abrissmaterial aus den Orten Mutschau und Köttichau entstanden die ersten Lauben. In Eigenleistung der Mitglieder und 
der Betriebe wurden Wasser- und Stromleitung verlegt. Im 5. Gründungsjahr wurde das 1. Gartenfest gefeiert.
Neue Gedanken wurden geboren und so entstand in Eigenleistung ein eigene Vereinsgaststätte auf dem Gelände.
Zahlreiche	Urkunden	und	Auszeichnungen	als	Ergebnis	der	Teilnahme	im	zentralen	Verband	der	Kleingärtner	zeugen	vom	
Fleiß und der Begeisterung einer Vielzahl unserer Hobbygärtner.
Nicht zu verschweigen ist, dass hinter all dem Erreichten und Erfolgen eine Vielzahl von Problemen, Meinungsstreit und 
Beharrlichkeit aller Kleingärtner steht, die mit ihren persönlichen Einsatz manche Widersprüche beseitigt haben und sich 
ständig für die Weiterentwicklung des Vereins und des Vereinslebens eingesetzt haben.
1991 wurde unser Verein  -Neues Leben – Mitglied im Bund Deutscher Gärtner und als gemeinnütziger Verein eingetragen.
Heute sind im Verein 161 Kleingärtner organisiert.
Zu den Höhepunkten im Vereinsleben gehören die Frauentagsfeier, der Frühschoppen der IGBCE zum 1. Mai, das Kinder- 
und Gartenfest sowie die Teilnahme am Kinder-, Stadt- und Vereinsfest am Bürgerhaus.
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt haben wir 8 Leerstände zu verzeichnen!
Haben Sie Interesse an einem Garten und im Verein mitzuwirken? Dann wenden Sie sich an uns! Gern geben wir 
Auskunft über die Mitgliedschaft in unserem Verein.

   Christine Zimmer
   Vorstandsmitglied
 

Im Jahr 1955 gab es in Hohenmölsen bereits ein Gartenanlage in der Mauerstraße 
mit 12 Gärten. Durch den Abriss der Dörfer Mutschau und Köttichau, welche der 
Kohle weichen mussten, war das Verlangen nach einem Garten der Bürger groß und 
so entstand der Gedanke auf einem ehemaligen Kippengelände am Rande der Stadt 
in Zetzsch, eine Gartenanlage entstehen zu lassen.
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SG Wählitz e.  V. – Kegeln

Ende	Mai	reiste	Alina	Beyer	mit	der	deutschen	U18-Kegel-Natio-
nalmannschaft in das kroatische Varazdin zur Weltmeisterschaft. 
Das die 17-jährige auf dem WM-Zug aufspringen konnte, war 
kein Zufall. Im vergangenen Jahr wurde der sachsen-anhaltinische 
Landestrainer Frank Sadenwater aus Bad Kösen auf Alina auf-
merksam. Da spielte sie bereits in der ersten Frauenmannschaft 
der SG Wählitz, mit denen sie den Landesmeistertitel und gleich-
zeitigen Aufstieg in die 2. Bundesliga erspielte. 
Im November vergangenen Jahres kam dann die erste Einladung 
zu einem ersten Lehrgang. Diesen Durchbruch gelang ihr, als sie 
mit 629 Kegel persönliche Bestleistung spielte. Dann änderte sich 
viel für Alina. Neben Liga- und Pokalspielen sowie Lehrgängen 
war Alina so gut wie jedes Wochenende unterwegs. Waren es in 
den ersten Lehrgängen in Bayern noch 20 Kandidatinnen, die 
für die Weltmeisterschaft in Frage kamen, so reduzierte sich die 
Anzahl der Spielerinnen dann mit jedem Lehrgang. 
Im Februar 2023 legte sich der Bundestrainer auf sechs Spiele-
rinnen fest und im März wurde das fünfköpfige WM-Aufgebot 
nominiert. Alina hatte es mit Ehrgeiz und guten Leistungen 
geschafft. Sie war dabei und die erste Hürde war gemeistert. 
Nun	musste	sie	es	nur	noch	in	die	Startmannschaft	schaffen.	Und	
sie war beim Team-Wettbewerb als zweite Starterin der deutschen 
Nationalmannschaft dabei. Die Anspannung aller Spielerinnen 
war groß, so mal sich beim Veranstalter technische Probleme 
einschlichen, so dass die Zeitpläne neu geordnet werden mussten. 
Es wurde ein Kampf auf Augenhöhe zwischen den deutschen 
Spielerinnen mit Kroatien und der Slowakei. Am Ende wurde 
Alina	 mit	 der	 U18-Nationalmannschaft	 Team-Weltmeisterin.	
Mit einer Leistung von 580 Kegel (0 Fehlwürfe und zweitbestes 
Ergebnis der deutschen Mannschaft) hatte sie einen großen Anteil 
an diesem tollen Erfolg für die jungen Damen. Entsprechend groß 
war anschließend der Jubel. Zu den ersten Gratulanten gehörten 
vor Ort ihre stolzen Eltern, die Alina zur WM begleiteten. Vater 
Mirko, selbst Spieler der ersten Wählitzer Mannschaft, begleitete 

sie ständig auch als ihr Trainer auf diesem steilen Weg zum Erfolg.
Natürlich wurde Alina in Wählitz durch ihre Mitspielerinnen 
der Frauenmannschaft und weiteren Mitgliedern gebührend 
empfangen. 
Alle im Verein sind sehr stolz auf ihre Weltmeisterin aus Wählitz. 
So hatte sie auch den Vereinsnamen über die Grenzen Deutsch-
lands hinaus vertreten!

Vorstand der SG Wählitz

Wählitzer Kegler empfingen ihre Weltmeisterin

Bauunternehmen J. Lenzer
Inh. Jörg Lenzer
Bauvereinsweg 7
06679 Hohenmölsen

Tel.	 034441	/	36	97	89
Funk	 0173	/	5	75	51	75
Fax	 034441	/	1	84	39

E-Mail Info@Lenzer-Bau.de
Internet	 www.Meister-Bau-Unternehmen.de
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Wir hatten im Vorfeld wieder ganze Arbeit geleistet, organisiert, 
geplant,	 eingeladen,	 aufgebaut,	 geputzt	 und	gewienert.	Unser	
Gelände im Rippachtal strahlte mit uns in der Sonne.
Die Eröffnung am Freitag erfolgte durch unser Vereinsmitglied 
Anke Färber-Stiebert, da unsere Vereinsvorsitzende krankheits-
bedingt das Bett hüten musste. Bei bestem Wetter hieß sie die 
Gäste aus Nah und Fern willkommen, kürte unsere jüngsten und 
unser ältestes Mitglied und unser Bürgermeister Andy Haugk 
ließ es sich nicht nehmen, das Fass Freibier anzustechen. 
Aus gegebenem Anlass verzichteten wir auf Böllerschüsse und 
ließen dafür Luftballons als lustige Farbtupfer in den Himmel 
steigen. Die Kinder nahmen die Hüpfburg in Besitz und die 
ersten Wettkämpfe starteten.

In diesem Jahr hatten wir uns für unsere Werbebanner-Sponsoren 
etwas neues einfallen lassen - den „Grimmschen Triathlon“. Hier 
galt es im Kegeln, im Torwandwerfen (Handball) und Torwand-
schießen (Fußball) die meisten Punkte zu sammeln.
Abends begann die DJ Night im Rippachtal unter dem Motto: 
„sport meets beats“.
Die jungen Leute waren voll in Partystimmung und der Festplatz 
füllte sich stetig.
Die DJs POLYPOLO, Faderbrothers, VORTEX-Rocco M, und 
Der Zett ließen das Festzelt bis in die Morgenstunden beben und 
die Jugend tanzen.

Der Samstagvormittag stand ganz im Zeichen der sportlichen 
Wettkämpfe im Volleyball, Kegeln und Fußball. Kinder konnten 
sich kreativ in der Mal- und Bastelstrasse üben und auf dem 
Rücken von Pferden ein paar Runden durchs Rippachtal drehen. 
Zur Kaffeezeit präsentierten wir Auszüge aus unserer Vereins-
chronik, mittlerweile können wir auf 100 Jahre Vereinsgeschichte 
zurückblicken.	Als	kleine	Untermalung	hatten	wir	2	Tanzgrup-
pen der Sunflowers eingeladen, die uns mit ihren Tänzen sehr 
erfreuten.	Am	späten	Nachmittag	stellten	die	BLK	Underdogs	
mit einem Übungsspiel den American Football vor und abends 
stieg	die	Sommerparty	im	Festzelt	mit	DJ	Udo.	Wir	hatten	keine	
Kosten und Mühen gescheut und für einige Einlagen gesorgt, sei 
es	Travestie	 in	Perfektion	mit	DONNA	DE	LUXE	und	MISS	
MONIQUE,	sowie	feurigen	Tanzeinlagen	der	Cheerdancer,	später	
schaute noch das Double von Micki Krause rein und verbreitete 
Sommerpartyfeeling. Eine Cocktailbar an beiden Abenden sorgte 
ebenfalls für entsprechendes Feeling.

Am Sonntag klang unser Heimatfest so langsam aus, es gab einen 
Frühschoppen auf der Terrasse vom Vereinsheim, von hier konnte 
man den Bambinis beim Erlernen des Fußballspiels zuschauen, 
anschließend attraktiven Frauenfußball sehen und zum Schluss 
die Männer im letzten Heimspiel anfeuern.

Wir können sagen, dass es wieder ein rundum gelungenes Fest 
für Groß und Klein war. Natürlich sind die Gestaltung und der 
Erfolg nur möglich durch die Mitarbeit der Vereinsmitglieder, 
die sehr gute Zusammenarbeit mit der Stadt Hohenmölsen und 
die	Unterstützung	unserer	Sponsoren.

SV Großgrimma e. V.

Auf diesem Weg deshalb ein riesen großes Dankeschön an un-
sere Vereinsmitglieder, die Stadt Hohenmölsen, den Bauhof, die 
Kulturstiftung, die Versorger Meggels Kleine Kneipe  und Fa. 
Lerpscher, sowie an unsere Sponsoren:

	 •	 Allianz	Generalvertretung	Britta	Henseleit
	 •	 Anwaltsbüro	Bernd	Hoffmann
	 •	 Arztpraxis	Thomas	Pillert
	 •	 Augenoptikermeister	Grauke
	 •	 Autoservice	Bernt
	 •	 A.	Bader	Fenster	Türen	GmbH
	 •	 AWO	Hohenmölsen
	 •	 Bach	Containerdienst	Tornau
	 •	 Bader,	Kerstin	Steuerberatung
	 •	 Bäckerei	Hanke	–	Jens	Leder
	 •	 Blumenladen	Friedensstrasse	HHM
	 •	 Dr.	Carsten	Schumann	Frauenarztpraxis
	 •	 Eiskaffee	Habiba
	 •	 Elektro	Nidoschewsky	GmbH
	 •	 EP	Stick-	und	Werbetechnik
	 •	 Fernwärme	GmbH
	 •	 Ford	Autodienst	Weißenfels
	 •	 Frederic	Sill
	 •	 GALA-MIBRAG-Service	GmbH
	 •	 Hair	Look	GmbH
	 •	 Hausmeisterservice	Kerstin	Spindler
	 •	 Hoch-	und	Tiefbau	GmbH
	 •	 InfraLeuna	GmbH
	 •	 Kosmetik-	und	Fußpflegesalon	Jenny	Vetter
	 •	 KGSH	Hohenmölsen
	 •	 Krüger	Optik	Hohenmölsen
	 •	 LVM	Versicherung	Roland	Moll
	 •	 MIBRAG	mbH
	 •	 Mecklenburgische	Versicherung	Carsten	Erler
	 •	 Naumburg	Dental	Technik
	 •	 Neue	Apotheke	Hohenmölsen
	 •	 Notarin	Heide	Hoffmann
	 •	 OIL	Tankstelle	Hoffmann	Hohenmölsen
	 •	 Rübner	Automobile	GmbH	Hohenmölsen
	 •	 Schüco
	 •	 Simon	Werbung
	 •	 Sparkasse	Burgenlandkreis
	 •	 Stadtwerke	Zeitz
	 •	 Südzucker	Zeitz
	 •	 WOBAU	Hohenmölsen	GmbH
	 •	 Wohnungsgenossenschaft	Frohe	Zukunft

Auf ein Wiedersehen in 2024 
beim SV Großgrimma im Rippachtal!

Gez.: Anke Färber-Stiebert

Ein Highlight unseres Vereins – das 29. Heimatfest beim SV Großgrimma 2023
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PRESSEANKÜNDIGUNG
Berlin, 15. Juni 2023 

SuedOstLink: 
Infomärkte stellen vollständige 
Planung für südliches Sachsen-
Anhalt vor 

Der SuedOstLink ist eine ge-
plante Gleichstromverbindung 
zwischen Sachsen-Anhalt und 
Bayern. In Kürze wird Über-
tragungsnetzbetreiber 50Hertz 
den vollständigen Planfeststel-
lungsantrag für das südliche 
Sachsen-Anhalt bei der Bundes-
netzagentur zur Genehmigung 
einreichen. 
Über den geplanten, genauen 
Leitungsverlauf informiert das 
Projektteam mit Infomärkten. 
Drei Stunden lang beantwor-
ten Expertinnen und Experten 
an Themenständen Fragen zu 
Trasse,	 Technik,	 Bau,	 Um-
weltfragen und dem weiteren 
Genehmigungsverfahren 

▪ in Weißenfels
im Veranstaltungszentrum 
Schumanns Garten, 
am Donnerstag, 20. Juli 2023, 
von 16 bis 19 Uhr, 
Promenade 11, 06667 Weißenfels

Mehr zum SuedOstLink unter 
www.50hertz.com/SuedOstLink 

Anja
Heuschkel - Weißenfels

AnnettWirth - HohenmölsenMarkt 2 · 06682 Teuchern · Tel. 034443 / 31 003
Friedensstraße 9 · 06679 Hohenmölsen · Tel. 034441 / 41 009 
Kleine Kalandstraße 12 · 06667 Weißenfels · Tel. 03443 / 30 20 52
www.antea-bestattungen-zeitz.de

  „Ein off enes Ohr, 
     eine helfende Hand, 
ein Zeichen des Vertrauens.“
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ZWA 
Bad Dürrenberg

Bereitschaftstelefon:

0163  54 25 020

NABU RV Saale-Elster e.V.

Fledermausnacht

Der Nabu Regionalverband Saale-Elster 
e.V. führt, in Kooperation mit der Midewa 
und dem Fledermausspezialisten Marco 
Roßner und Team, am 25.08.2023 in 
Taucha wieder eine Fledermausnacht 
durch.

Eine Anmeldung unter nabu2@gmx.de 
oder Telefon 03444192661 ist unbedingt 
erforderlich. 

Mit der Rückmeldung werden der genaue 
Ort und die Zeit bekannt gegeben.
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• Wartung und Reparatur nach Herstellervorschrift auch für 
Fahrzeuge mit Leasingvertrag (Wartung- und Verschleiß)

•	 Verwendung	von	Originalteilen	
• Zugriff auf die Herstellersysteme
	 (Reparaturleitfaden,	Wartungslisten,	Teilekataloge)
• Anpassung von Wegfahrsperre, Auslesen von Radiocode
•	 Softwareaktualisierung	nach	Herstellervorgabe	(SVM)
• Diagnose und Fehlersuche mit Herstellersystemen
• Kalibrierung von Assistenzsystemen
• Achsvermessung
•	 Reifendienst	incl.	Einlagerungsservice
• Klimaservice
• Glas-Reparatur und Austausch
• Abgasuntersuchung 
• Hauptuntersuchung durch DEKRA und GTÜ
• Unfallinstandsetzung
•	 Lackierung	durch	zertifizierten	Partner
• Fahrzeugpflege und Aufbereitung
•	 Euromobil,	Mietwagenservice

Ihr Audi-Servicepartner 
im Burgenlandkreis und

Unabhängiger Markenbetrieb 
für Volkswagen und Skoda

06679 Hohenmölsen  •  Dobergaster Str. 3
 034441 / 3 34 98

E-Mail: info@autohaus-ruebner.de
www.autohaus-ruebner.de

Rübner
Automobile GmbH
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  SPORTFEST
  30. Juni 2023 - 02. Juli 2023

30.06.23 ab 18.00 Uhr Auenseelauf (Jedermannslauf) - verschiedene Altersklassen
 ab 19.00 Uhr  Begrüßung und Eröffnung durch den Bürgermeister
 ab 20.00 Uhr Disco mit Orion, Auftritt Sunflowers

01.07.23 ab 10.00 Uhr  Hüpfburg, Kindersportwettkämpfe
 ab 11.00 Uhr  Preiskegeln, Volleyballturnier
 ab 11.00 Uhr  Gulaschsuppe aus dem Kessel – lecker zubereitet
 ab 14.30 Uhr  gemütliches Kaffeetrinken im Zelt 
  Auftritte des Granschützer Chores und des 
  Kindergartens, der Tanzgruppe Sunflowers 
  und musikalische Unterhaltung mit Kristin Jähnert 
 ab 14.00 Uhr  Bogenschießen mit den Bogenschützen 
  des SV Teuchern 
 ab 16.00 Uhr  Ausgabe Tombolapreise
 ab 20.00 Uhr Live-Musik mit “Freunde der Nacht“
 ab 22.00 Uhr  Tanzgruppe Sunflowers

02.07.23 ab 10.30 Uhr  Badminton für alle
 ab 10.00 Uhr  Schach für alle
 ab 10.00 Uhr musikalischer Frühschoppen
 ab 11.00 Uhr  Mittagessen
 ab 12.00 Uhr  Luftballonsteigen zum Abschluss für alle Kinder

 Änderungen vorbehalten! Freier Eintritt an allen Tagen!


